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Konfiguration der Aut-idem- und Importsuche 

Bei der Belieferung von GKV-Rezepten ist eine Vielzahl an Regelungen des 

Rahmenvertrags zu beachten. Insbesondere der Preisanker, der durch den 

namentlich auf dem Rezept verordneten Artikel gesetzt wird, erfordert seit der 

Neufassung des Rahmenvertrags große Aufmerksamkeit. 

In IXOS stehen Ihnen daher bereits verschiedene Hilfestellungen zur Seite, um die tägliche Arbeit mit 

GKV-Rezepten einfacher und retaxsicherer zu gestalten. So hilft Ihnen die Anzeige des Preisankers und 

die Hervorhebung des Ausgangsartikels in blauer Schrift dabei, in der Suche nach preisgünstigen 

Artikeln nach aut idem oder im Importmarkt stets die Übersicht zu behalten. 

 

Zusätzlich ist es nun möglich, die Einsortierung des Ausgangsartikels in den Trefferlisten von Aut-idem- 

und Importsuche Ihrer bevorzugten Arbeitsweise anzupassen. Wie das funktioniert, lesen Sie in diesem 

Artikel. 

 

Sie finden die Konfiguration dazu im Menü Systempflege in den Systemeinstellungen. 
 

 
 

Navigieren Sie dort im Menü Sortiment in die Artikelverwaltung. 
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Wählen Sie als Gültigkeitsbereich den gewünschten Arbeitsplatz und die Seite Trefferliste aus. 

Unten auf der Seite finden Sie die Konfigurationsparameter Ausgangsartikel in aut idem-Suche und 

Ausgangsartikel in Importsuche. 

Wählen Sie jeweils, ob der Ausgangsartikel in der Trefferliste umsortiert oder einsortiert werden soll.  

 

Die Sortierung im Rezeptscan bleibt dabei unverändert – der verordnete Artikel wird dort immer 

anhand des GKV-VK einsortiert. 

 

 
 

 

 Beim Umsortieren wird der verordnete Artikel, sofern er nicht selbst zu den preisgünstigen zählt, 

direkt oberhalb der Trennzeile Preisgüngstig (nach aut idem) / Preisgünstige Importe angezeigt. 

Vorteilhaft ist eine gute Übersichtlichkeit der Suchergebnisse: sowohl der verordnete Artikel als 

auch die preisgünstigen Artikel bleiben in der Regel auf einen Blick sichtbar. Es ist daher schnell 

ersichtlich, ob ein Austausch durch ein preisgünstiges Präparat erforderlich ist und welche 

preisgünstigen Artikel in Frage kommen. 

Nachteilig ist jedoch, dass man bei einem Abweichen von der Abgaberangfolge (d.h. bei der 

Abgabe nicht preisgünstiger Artikel) den Preis des Ausgangspräparats besonders beachten muss, 

während der Rest der Liste nach GKV-VK geordnet erscheint. 

 

Beispiel: das verordnete Bisoprolol-Generikum gehört nicht zu den preisgünstigen und wird mit 

der Einstellung umsortieren in der Aut-idem-Suche direkt über der Trennzeile Preisgünstig (nach 

aut idem) angezeigt. Das Präparat wird dabei nicht anhand des GKV-VK in die Liste einsortiert. 
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 Beim Einsortieren wird der verordnete Artikel stets entsprechend dem GKV-VK in die Liste sortiert. 

So ist die Abgaberangfolge anhand des GKV-VK immer leicht ersichtlich. Aber Vorsicht: bei einer 

Trefferliste mit zahlreichen Treffern kann es so passieren, dass der Abschnitt der preisgünstigen 

Artikel aus dem Bild rutscht und nur durch Scrollen nach unten sichtbar wird. 

 

Beispiel: Das Bisoprolol-Präparat von Ratiopharm erscheint nun mit der Einstellung einsortieren 

entsprechend seinem GKV-VK weiter oben in der Trefferliste. 
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Um die Arbeit mit dem neuen Rahmenvertrag noch einfacher zu gestalten, haben wir in IXOS 

noch einige weitere Anpassungen bezüglich der Trefferlisten in Rabattvertrags-, Aut-idem- und 

Importsuchen vorgenommen. Lesen Sie mehr dazu in Kapitel 1.1 bis 1.8 der IXOS 

Versionsbeschreibung 2020.2. 

 

https://www.pharmatechnik.de/fileadmin/user_upload/Pharmatechnik/Downloads/IXOS/IXOS_Versionsbeschreibung_2020.2.pdf
https://www.pharmatechnik.de/fileadmin/user_upload/Pharmatechnik/Downloads/IXOS/IXOS_Versionsbeschreibung_2020.2.pdf

